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Neueſte Ereigniſſe
Die Kaiſerin iſt unpäßlich und hütet das Bett

Kaiſer Franz Joſef nahm eine Parade über deutſche Chinakrieger ab

Der Geſundheitszuſtand Walderſee s iſt kein befriedigender

Der ſozialdemokratiſche Parteitag iſt geſchloſſen

Der Gemeindevorſteher in Thale ermordet

Pulverexploſion in Coſenza

Ende der Wiener Feſttage
Halle 30 September

Das deutſche Chinabataillon welches auf der Heimfahrt über öſter
reichiſchen Boden gekommen iſt hat Wien am Sonntag verlaſſen um die

Fahrt nach Deutſchland fortzuſetzen und zu beenden Die Ankunft in
Berlin erfolgte ſpät Abends Unterdeſſen waren aber die Ehrungen mit
denen man unſere Truppen in Oeſterreich förmlich überſchüttet keineswegs
zum Stillſtande gekommen Die große Stadt an der ſchönen blauen
Donau zeigte ſich in den Feſttagen echt deutſch Alles ſtimmte zu dem
feſtlichen Empfange des deutſchen Bataillons ſonnenglänzende Tage
mit milder goldiger Herbſtſtimmung und der enthuſiaſtiſch begeiſterte
Jubel der Bevölkerung Wenn uns letzterer mehr gilt als die Kundgebung
der Offiziellen ſo möge man nicht vergeſſen daß es heutzutage oft ver
ſchiedene Strömungen giebt die oberflächliche oder äußere und daneben
eine tiefere die der Regierenden und der Regierten und daß zwiſchen
beiden nicht ſelten eine Lücke gähnt jetzt war Wien eines Sinnes Die
Deutſchen Oeſterreichs einig ja das giebt s ja gar nicht Und doch
zuweilen kommt wohl ein Augenblick da ſich die Volksſeele auf ſich ſelber

beſinnt und an das alte Schillerwort denkt daß wir ein einig Volk von
Brüdern ſind von der Nordſee bis zur March und von Weſten bis
Memel und noch viel weiter hinaus Die Gelegenheit war nüchtern be
trachtet geringfügig aber es war doch das erſte Mal daß deutſche Truppen
mit öſterreichiſch ungariſchen in Ching Schulter an Schulter ſtanden ſeit
etlichen dreißig Jahren und es wallte im Volke ein Gedenken daran auf
daß wir eines Blutes ſind wir Deutſchen und die 9 bis 10 Millionen
Oeſterreicher die niemals mehr von uns abgeriſſen werden können

Kaiſer Franz Joſef beſichtigte am Sonnabend Vormittag bei
prächtigem Wetter das deutſche oſtaſiatiſche Bataillon Vor der
Beſichtigung holte die Fahnenkompagnie des Bataillons unter klingendem
Spiel die in der Hofburg aufbewahrte Fahne ab welche der General
adjutant des Kaiſers Graf Paar dem Fahnenträger übergab Von der
Hofburg marſchierte die Fahnenkompagnie die Graf Paar zum äußeren
Burgplay geleitete nach dem Prater wo inzwiſchen die drei übrigen
Kompagnien des Bataillons Aufſtellung genommen hatten Unweit des
Aufſtellungsplatzes hatten ſich ſämmtliche in Wien anweſenden Generale
Regimentskommandeure zahlreiche andere Offiziere fremdländiſche Militär

aitaches und viele deutſche Offiziere verſammelt um die Ankunft des
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v Krieghammer der Landesvertheidigungsminiſter Graf v Welſersheimb
der Chef des Generalſtabes Frhr v Beck und Korpskommandant Graf
v Uexküll Gyllenband Kurz vor der Ankunft des Kaiſers trafen ein die
Erzherzöge Franz Ferdinand Ferdinand Karl und Rainer Um
8 Uhr erſchien der Kaiſer in der Uniform eines öſterreichiſch
ungariſchen Feldmarſchalls mit der Suite auf dem Paradeplatz und ritt
mit Erzherzog Franz Ferdinand und Begleitung zum Aufſtellungsplatze
des Bataillons Hier ſowie den ganzen Weg entlang hatte ſich eine zahl
loſe Menge eingefunden welche den Kaiſer jubelnd begrüßte Nachdem
der Bataillonskommandeur Major v Förſter den Rapport erſtattet hatte
decorierte der Kaiſer die Offiziere und die Mannſchaften worauf die Jn
ſpizierung begann Unter den Klängen der Volkshymne ritt der Kaiſer
die Front des Bataillons ab Nach kurzem Exerzieren ſchloß der Vorbei
marſch des Bataillons die Beſichtigung ab Der Kaiſer verſammelte nach
der Beſichtigung des Bataillons deſſen Offiziere um ſich drückte ihnen mit
warmen Worten ſeinen Dank und ſeine Anerkennung aus und verab
ſchiedete ſich mit den Worten Jch danke Jhnen nochmals leben Sie
Alle recht wohl Unter brauſenden Hochrufen der Menge kehrte der
Kaiſer hierauf in die Burg zurück während das deutſche Bataillon unter
herzlichen Zurufen des Publikums in die Kaſerne abrückte

Bei dem Feſtmahl das bei den Tiroler Kaiſerjägern zu Ehren
des deutſchen Bataillons ſtattfand ſaß Major v Förſter zur Rechten des
Erzherzogs Ferdinand Karl zur Linken der deutſche Militärattaché
Major von Bülow welcher ebenſo wie die den deutſchen Offizieren zu
getheilten öſterreichiſch ungariſchen Offiziere an der Tafel theilnahm Jm
Verlaufe der Tafel brachte der Erzherzog einen Trinkſpruch auf den
Deutſchen Kaiſer Wilhelm II aus mit etwa folgenden Worten Meine
Herren Am höchſten ſteht dem Soldaten ſein oberſter Kriegsherr Für
ihn giebt er freudigſt Gut und Blut dahin Gerade ſo wie im fernen
Oſtaſien der erſte Gedanke eines jeden unſerer Gäſte wohl ſeinem oberſten

Kriegsherrn gegolten haben wird ſo werden die Herzen demſelben auf der
letzten Etappe die Sie machen bevor Sie in die Heimath zurückkehren
ſtirmiſch entgegenſchlagen Wir wollen dieſem echt militäriſchen Gefühl
dadurch Ausdruck verleihen daß wir gusrufen Se Majeſtät der Deutſche

Kaiſer und König von Preußen Wilhelm II er lebe hoch Die Muſik
ſpielte hierauf Heil Dir im Siegerkranz Major v Förſter erwiderte
auf den Trinkſpruch des Erzherzogs Ferdinand Karl mit etwa folgenden
Worten Es iſt eine beſondere Ehre und Auszeichnung daß ich mit meinem

Bataillon hier zu Gaſt geladen bin und daß es genehmigt wurde vor
Sr Majeſtät erſcheinen zu dürfen Wir wiſſen es zu würdigen was es
bedeutet daß wir in Parade Sr Majeſtät vorgeſtellt wurden und da es
uns gelungen iſt auch Lob zu ernten iſt das Maß voll und ich bitte die
Herren von meinem Bataillon auf das Wohl Sr Kaiſerlichen und König
lichen apoſtoliſchen Majeſtät die Gläſer zu leeren Se Majeſtät der Kaiſer
Franz Joſef lebe hoch

Der Erzherzog erhob ſich um den deutſchen Kameraden und ihrem
Kommandanten zuzutrinken und ſprach etwa folgende Worte Nachdem ich

des oberſten Kriegsherrn unſerer Gäſte gedacht habe möchte ich Sie ſelbſt
im Namen des Regiments das ich kommandiere und in meinem eigenen
Namen herzlichſt begrüßen Es gereicht mir zur Frende die tapferen
Streiter des Bataillons welches aus Angehörigen aller deutſchen Staaten
beſteht in unſerer Mitte zu begrüßen Wir wünſchen Jhnen Glück zu
den Thaten die ſie vollbracht zu der Ueberwindung der vielen Schwierig
keiten und Strapazen die Sie zu beſtehen hatten So mancher führt ein
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ſichtbares Zeichen Kaiſerlicher Anerkennung und jeder wird mit dem
ſchönſten Gefühl das die männliche Beuſt erfüllen kann den vaterländiſchen
Boden wieder betreten mit dem Gefühl ſeine Pflicht gethan zu haben
Zur Begrüßung und Beglückwünſchung will ich Jhnen zurufen das
zweite Bataillon des zweiten deutſchen Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments
an der Spitze der tapfere Kommandeur Major v Förſter ſie leben hoch

Die Kaiſerjäger tranken ihren deutſchen Kameraden zu und Major
v Förſter ergriff ſofort das Wort zu etwa folgender Erwiderung

Meine Herren Daß zwiſchen uns und den Offiizeren der öſterreichiſch
ungariſchen Armee eine herzliche Kameradſchaft ſchon ſeit längerer Zeit
beſteht deſſen ſind wir gewiß Wir ſind glücklich auch in dieſem Regiment
ſolche gute Kameradſchaft zu finden und danken für die herzlichen Worte

die Se Königliche Hoheit an uns zu richten geruhten die uns außer
ordentlich wohlthun Jch bitte die Kameraden vom Bataillon mit mir
auszurufen Das Tiroler Kaiſer Regiment und ſein erlauchter Kommandeur
ſie leben hoch hoch hoch Jn angeregter Unterhaltung verblieben
die Offiziere bis nach 4 Uhr zuſammen Die Mannſchaften des China
Bataillons beſuchten Nachmittags geführt von Unteroffizieren der k k
Armee abermals die Stadt Abends fand eine Feſtvorſtellung im
Opernhauſe ſtatt

Die Feſtvorſtellung im Opernhauſe am Sonnabend zu Ehren
der deutſchen Truppen trug einen rein militäriſchen Charakter Schon
um 61 Uhr begann ſich das Haus zu füllen Jn den Logen ſaßen die
Generalität und die oberſten Hofchargen in den erſten drei Parkettreihen
die deutſchen Offiziere immer je ein deutſcher und ein öſterreichiſcher
Offizier Major v Förſter der deutſche Militärattache Graf v Bülow
und der Geueralſtabshauptmann Vojcik hatten ihren Platz in einer Loge
des erſten Ranges Die anderen Parketreihen waren für die Stabsoffiziere
und Oberoffiziere reſerviert das Parterre für die Subalternoffiziere Die
deutſchen Unteroffiziere und Mannſchaften füllten mit öſterreichiſchen Kame

raden die dritte und vierte Galerie Punkt 7 Uhr erſchien der Kaiſer
mit dreimaligen Hochrufen begrüßt Gleich darauf begann die Vorſtellung
welcher außer dem Kaiſer und Erzherzog Franz Ferdinand die beide
preußſche Uniform trugen die Erzherzoge Rainer und Ferdinand Karl
ſowie der Reichskriegsminiſter Frhr v Krieghammer der Landes
vertheidigungsminiſter Graf v Welſersheimb eine aus drei Herren be
ſtehende Deputation der hieſigen deutſchen Vereine Niederwald Verein
der Reichsdeutſchen und Verein der Bayern beiwohnten Zur Auf
führung gelangten Die Fledermans und Wiener Walzer Nach
dem zweiten Akte der Fledermaus verließ der Kaiſer mit dem Erzherzog

Franz Ferdinand das Haus
Die Nordd Allg Ztg ſagt zu dem Trinkſpruch des Kaiſers

Franz Joſef am Freitag Wir können dieſe Kundgebung in der aus
berufenſtem Munde die zwiſchen dem deutſchen Reiche und Oeſterreich
Ungarn beſtehende treue Waffenbrüderſchaft abermals bezeugt worden iſt

nicht mittheilen ohne den äußeren Dankgefühlen für die herzliche und
großartige Gaſtfreundſchaft Ausdruck zu geben die vom Kaiſer ſeiner
Armee und Marine und von der Bevölkerung der verbündeten Monarchie

unſeren Truppen entgegengebracht wird Wie von den Offizieren und
Mannſchaften des ſo hoch gefeierten deutſchen Bataillons ſo werden dieſe

Ehrungen überall in Deutſchland mit warmer Erkenntlichkeit als ein
neuer Beweis dafür aufgenommen werden daß unſer Bündniß mit
Oeſterreich Ungarn in der Freundſchaft der Herrſcher und den Herzen der

Völker feſt gegründet iſt Anläßlich der an demſelben Tage denKaiſers zu erwarten Ferner waren anweſend Reichskriegsminiſter Frhr

Die lichtſchene Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

73 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie ſcherzen wohl fragte Marcel höhniſch Glauben

Sie mir den Kopf mit Räubergeſchichten verwirren zu können
Wir ſind in Paris nur ein paar Schritte abſeits vom Ge
triebe der Stadt Jn allen Straßen ſind Schutzleute und
man kann alſo nicht ſo leicht in furchtbare Gefahr gerathen
Außerdem kann ich Jhnen zur Beruhigung ſagen daß ich vor
züglich bewaffnet bin und daß ich den Leuten von deren
Seite Sie einen Ueberfall zu fürchten ſcheinen nicht hilflos
gegenüberſtehe

Armes Kind Sie wiſſen nicht mit wem Sie es zu thun
haben

Sollte Jhr Bruder etwa darunter ſein gnädige Frau
Sie hielt ihm den Mund zu mit ihren ſchönen weichen

Händen und verſtummte Jetzt umſchlang ſie ihn wieder
preßte ihn voll Gluth an ſich und ſtammelte mit von Thränen
erſtickter ganz veränderter Stimme O Marcel Marcel

Sie erblaßte dabei hing ſich krampfhaft an ihn um nicht
umzuſinken und ließ mit verſagendem Athem das Köpfchen mit
dem dunklen duftenden Haar auf die Schulter des Geliebten
ſinken

Ein ſcharfes Pochen an der Thür ſchreckte ſie aus ihrem
Taumel auf

Horch
Sophia ſchlich zur Thür und rief in einer für Marcel

unverſtändlichen Sprache eine Frage hinaus die raſch beant
wortet wurde Sichtlich beruhigt öffnete ſie indem ſie Marcel
zuraunte Es iſt Milo

Milona ſchlüpfte herein die Thür ängſtlich hinter ſich
ſchließend

Sie ſchicken Dich

Ja Herrin

Was wollen Sie
Daß Sie herunterkommen und ſich mit ihnen verſtändigen
Jch komme nicht
Das denken ſie ſich
Und dann
Sie haben mich beauftragt Jhnen zu ſagen was ſie

von dem jungen Herrn haben wollen
Schweig Er darf es nicht erfahren
Jſt s Jhnen lieber wenn ſie heraufkommen und ihn um

bringen
Stille trat ein Mit einem Aufſtöhnen ſchmerzlichſter Qual

rang Sophiag die Hände Ohnmächtige Wuth höchſte Ver
zweiflung entſtellten die ſchönen Züge Mit den Zähnen
knirſchend ſchnellte ſie auf den Kamin zu ergriff einen kurzen
ſcharfen Dolch den ſie mit erſchreckender Gewandtheit ſchwang
und fragte Du wirſt mich nicht verlaſſen Milo

Sie wiſſen es ja Herrin ich ſterbe für Sie
Marcel iſt bewaffnet alſo ſind wir zu dreien Jch werde

ihn vertheidigen mit dem letzten Blutstropfen
Gegen die fragte Milona Hoffen Sie das Unmögliche

Wer vermag dieſen Widerſtand zu leiſten Zum Aeußerſten
entſchloſſen warten ſie unten im Eßzimmer

O mein Gott Ja es iſt Wahnſinn noch zu hoffen Jch
kenne ſie ja O Marcel Marcel Du Unbeſonnener Wie
konnteſt Du Dich ihnen preisgeben

Ermattet warf ſie ihren Dolch weg und ſank das Geſicht
mit den Händen bedeckend ſchluchzend auf einen Stuhl

Milona wandte ſich Marcel mit größter Ruhe an die
Dalmatinerin was wollen dieſe Leute eigentlich von mir

Milona warf einen fragenden Blick auf die Herrin und
da Sophia ihr kein Zeichen machte zu ſchweigen erwiderte
ſie Das Geheimniß das berühmte Geheimniß wodurch das
Jhnen geſtohlene Pulver erſt werthvoll wird

Marcel lächelte
Ach ſo Das treibt ſie an ſagte er verächtlich Sehr

angenehm Gewißheit zu haben daß ſie nicht herausbringen

konnten was ihnen ſo wichtig iſt Milona beſtellen Sie
den Herren daß ſie es von mir nie erfahren werden

Das wird ſich bald zeigen rief Agoſtinis wuthbebende
Stimme durch die Thür herein

Aha Sie haben gehorcht Canaille rief Marcel hinaus
Ganz erfreulich denn es vereinfacht die Sache Sagen Sie

Jhren Spießgeſellen daß ich ſie nicht fürchte Jch trage eine
gute Waffe bei mir die mir für ſechs Menſchenleben haftet

wenn s Jhnen recht iſt mache ich dieſe Thür auf und
der Tanz kann beginnen

Ueberlegen Sie ſich das noch eine Weile verſetzte eine
andere Stimme in rauhen Kehllauten Zu einer Dummheit
hat man immer noch Zeit

Was iſt denn das für einer fragte Marcel
weniger eſelhaft zu ſein als der andere

Sie ſcheinen uns ganz richtig zu beurtheilen höhnte

Scheint

Hans Geduld Wir geben Jhnen eine halbe Stunde Be
denkzeit Wenn Sie uns nach Ablauf von dreißig Minuten
nicht den Willen gethan haben ſo werde ich Sie zum Reden
bringen die Nacht iſt feucht wir haben unten ein Feuer
woran man ſich wärmen kann

Vorſicht war jetzt überflüſſig geworden und die Banditen
gingen hörbar die Treppe hinunter Milona verließ ſchweigend
das Zimmer Marcel und Sophia blieben allein Die Uhr
auf dem Kaminſims zeigte zehn Uhr zehn Minuten

Sie haben gehört ſagte Sophia Sie wiſſen jetzt wo
zu man ſich anſchickt Jhr Geheimniß will man haben

Und ich habe ihnen geſagt daß ſie es nicht erfahren
werden

Er ſah die junge Frau an und ſah ſie erbeben unter
ſeinem Blick Auf ſie zutretend legte er ihr die Hand auf
die Schulter

Aber das Jhrige fordere ich
Das meinige rief ſie mit einer Geberde des Entſetzens
Ja Jch will wiſſen wer und was Sie ſind Jch habe

Sie geliebt und kenne doch nicht einmal Jhren Namen heute
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deutſchen China Truppen erwieſenen Ehrungen ſprechen alle Wiener
Blätter ihre Freude darüber aus daß in den Ehrungen die treue Kamerad
ſchaft und Verbrüderung des deutſchen Heeres mit der öſterreichiſch
ungariſchen Armee abermals deutlich zu Tage getreten iſt Was das Volk
zum Ausdruck gebracht habe ſei eine Variante der im Berliner Königs
ſchloß vom Kaiſer Franz Joſef geſprochenen Worte Eine Wiener
Korreſpondenz will wiſſen Kaiſer Franz Joſef habe eine Depeſche an
Kaiſer Wilhelm gerichtet worin er ſeiner großen Freude über die An
kunft der deutſchen Chinatruppen Ausdruck verlieh und mittheilte daß die
Kompagnie welche die Fahne nach der Hofburg brachte prächtig aus
geſehen habe Kaiſer Franz Joſef habe dem deutſchen Kaiſer auch Mit
theilung von den Auszeichnungen gemacht die er den heimkehrenden
tapferen Kriegern verliehen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 29 September Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern früh im Schloſſe Rominten den Vortrag des Staats
miniſters Vizeadmirals v Tirpitz und daran anſchließend den Vortrag
des Chefs des Marinekabinets Vizeadmirals Freiherrn v Senden Bibran

Der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin iſt einer Lokalkorreſpondenz
zufolge zur Zeit kein beſonders guter Die Kaiſerin hat in Rominten
zwei Tage lang das Bett hüten müſſen und ihres leidenden Zuſtandes
wegen ihren dortigen Aufenthalt auch um einige Tage verkürzt Jm
Neuen Palais hat die Kaiſerin am Freitag dem Tage ihrer Ankunft
foſort den Direktor des kliniſchen Jnſtitus für Frauenkrankheiten Profeſſor
Dr Olshauſen konſultiert

Der Geſundheitszuſtand des Grafen Walderſee iſt kein
befriedigender Es ſcheint daß der Feldmarſchall jetzt mit einer üblen
Nachwirkung ſeines überſeeiſchen Aufenthaltes zu kämpfen hat die auch
ſein Allgemeinbefinden ungünſtig beeinflußt Wir wollen yoſfen und
wünſchen daß die kräftige Natur des Grafen Walderſee auch dieſe letzte
Folge des chineſiſchen Feldzuges glücklich überwinden wird Graf Walder
ſee blieb den Manövern fern weil ſein Beinleiden thatſächlich ſehr
ſchmerzhaft iſt Um mit Telegrammen und Anfragen nicht beläſtigt zu
werden würde die Krankheit des Feldmarſchalls im Hauſe der Schwägerin
auf dem Gute derſelben bei Neckarſulm möglichſt geheim gehalten ſo daß
ſelbſt der Familie Walderſee näherſtehende Perſonen nicht davon in Kennt
niß geſetzt wurden Die Krankheit überkam dem Grafen auf dem Gute
ſeines Neffen in Schleswig Holftein und iſt auch hierauf der längere
Aufenthalt daſelbſt zurückzuführen Es handelt ſich um ein Blutgeſchwür
am Schienbeine das nach der Ausſage eines Profeſſors der Kieler
Univerſität durch den Aufenthalt in China entſtanden ſein ſoll vielleicht
bei der Seereiſe durch die anhaltende Hitze und eine vorübergehende Blut
ſtockung Als Graf Walderſee Neversdorf in Holſtein verließ war die
Krankheit bereits gehoben kam aber dann auf der Reiſe von Berchtes
gaden uach Neckarſulm aufs neue zum Ausbruch Die wiederholt an
geſetzte Abreiſe von dem Gute bei Neckarſulm nach Hannover mußte ſtets
wieder aufgeſchoben werden da der Feldmarſchall noch immer bett
lägerig iſt Natürlich wirkt dieſer Zuſtand auch ſonſt ungünſtig auf
das Befinden des Grafen ſo iſt zum Beiſpiel eine ſtarke Appetitloſigkeit
ſeit mehreren Tagen zu verzeichnen

Prinz Tſchun hat vor ſeiner Abreiſe eine Deputation der
evangeliſchen Miſſionen Deutſchlands empfangen welche aus den
Jnſpektoren des Berliner Miſſionshauſes D Merensky als Vertreter des
Ausſchuſſes der deutſchen Miſſionen P Wendland P Sauberzweig
Schm ödt P Lutze Mitglied des Komitees der Berliner Miſſion und den
chineſiſchen Miſſionaren Leuſchner und Rhein beſtand Die Herren wurden
ſehr freundlich empfangen von dem neuen chineſiſchen Geſandten Yin
tſchang welcher das Amt des Dolmetſchers übernommen hatte Der Prinz
nahm eine Adreſſe entgegen welche von einem chineſiſchen Gelehrten über
ſetzt und in chineſiſchen Schriftzügen niedergeſchrieben war hörte die An
ſprache D Merenskys aufmerkſam an und gab ſchließlich ſeiner Hoffnung
Ansdruck daß nach der Zeit der Unruhe dauernd friedliche Zuſtände im
chineſiſchen Reiche einkehren würden Als Geſchenke wurden dem Prinzen

reicht ein chineſiſches und ein deutſches Neues Teſtament beide in
Prachtbänden ſowie auch ein großes ſchön gerahmtes Bild Dr Martin
Luthers Die chineſiſche Geſandtſchaft veranſtaltete am Sonnabend
Nachmittag zu Ehren des ſcheidenden Prinzen ein Abſchiedsdiner
Dem Feſtmahl an dem die Mitglieder der Sühnegeſandtſchaft theilnahmen
wohnten neben Vertretern des Auswärtigen Amts General Richter und
Generalmajor v Höpfner bei Der Prinz der am Montag Vor
mittag über Nürnberg mit einem Extrazuge in München eintrifft wird
dort durch die Stadt eine Rundfahrt machen und Nachmittags über Kuf
ſtein nach Genua weiterreiſen wo er unmittelbar nach ſeiner Ankunft den
Reichspoſtdampfer nach China beßeigt

In der Frage der Gewährung von Anweſenheitsgeldern
für die Reichstagsmitglieder iſt eine Uebereinſtimmung der Anſichten bei

verbündeten Regierungen bis jetzt nicht erzielt worden Auch im
preußiſchem Miniſterium gehen die Meinungen wie in unterrichteten Kreiſen
verlautet zur Zeit noch auseinander Die Ausſichten des vom Reichstag
angenommenen Antrags erſcheinen unter dieſen Umſtänden einigermaßen un
ſicher

Jn der zweiten Sitzung des zweiten deutſchen Hand
werks und Gewerbekammertages zu Darmſtadt wurde über das
Submiſſionsweſen die Concurrenz der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Ge
werbebetriebe mit dem ſelbſtſtändigen Handwerk Reformvorſchläge für die
Regiſter Eintragung von Handwerkern und den Verbleib der auf Antrag
der Handwerkskammeyn feſtgeſtellten Strafgelder berathen und die geſtellten
Anträge theils dem Ausſchuß überwieſen theils angenommen Jm nächſten
Jahre ſoll Leipzig oder Düſſeldorf beſucht werden

Abend wage ich um Jhretwillen mein Leben und weiß nicht
ob Sie die Schuldige oder das Opfer ſind Sind Sie Frau
v Vignola oder die Baronin Grodsko oder beides oder noch
eine andere Wenn ich glauben wollte was man mir über
Sie zuträgt wären Sie eine Art von weiblichem Proteus der
Namen Geſicht und Stimme wechſelt immer in verbrecheriſcher
Abſicht ſoll ich Sie beklagen oder verabſcheuen Man
ſagt Sie ſeien ein Ungeheuer iſt Jhre Seele ſo häßlich
als Jhr Geſicht ſchön iſt Sie haben mich vorhin gefragt
weshalb ich gekommen ſei Jch kam um Antwort auf dieſe
Fragen zu fordern Jch will verſtehen Sie mich wohl ich
will wiſſen was für eine Frau Sie ſind

Ein trauriges Weib Marcel verſetzte ſie mit bitterem
Lächeln das Dich liebt das an Dir zu Grunde geht

Leere Worte Jn welchem Verhältniß ſtehen Sie zu den
Banditen die uns belagern Welche Schändlichkeiten haben
Sie gemeinſam mit dieſen verübt Jch will alles wiſſen ich
fordere Wahrheit die ganze Wahrheit Sie behaupten mich
zu lieben Der einzige Beweis den ich dafür verlange iſt
Aufrichtigkeit

Niemals rief ſie beinahe kreiſchend und die Hände vor s
Geſicht ſchlagend Dir würde vor mir grauen

Es iſt alſo wahr daß Sie ein verworfenes Geſchöpf
ſind

O beſchimpfe Du mich nicht Führe keine ſolche Reden
mein Marcel Laß mich nicht beieidigende drohende Worte
von Deinen ſüßen Lippen hören Mögen andere ſo ſprechen
was liegt mir daran Aber Du nein nein Wenn die
ganze Welt mit Abſcheu auf mich blickt es ficht mich nicht an
ſo lange in Deinem Herzen ein Winkelchen iſt worein die
Verachtung für mich nicht dringt

Sie verdienen alſo Verachtung
Sophia ſchwieg Marcel fühlte wie der Zorn ſeine Nerven

durchbebte wie ihm das Blut in die Schläfen ſtieg aber er
verlor die Herrſchaft über ſich ſelbſt nicht

Fortſetzung ſolgt

Lübeck 29 September Der ſozialdemokratiſche Parteitag
erklärte ſich geſtern auf Antrag Bebels gegen den Zolltarifentwurf
und für langfriſtige Handelsv auf Antrag des Abgeordneten
Dr Südekum für h orm und ein Reichswöhnungs
geſetz Die bisherige Parteileitung Bebel Singer Auer Pfannkuch
Geriſch und 9 Parteikontrolleure wird wiedergewählt Als Ort des
nächſten Parteitages wird München beſtimmt Abg Singer ſchloß
alsdann den Parteitag

Bremerhaven 29 September Der Hamburger Dampfer Piſa
landete hier das 2 Seebataillon die Marine Feldbatterie des oſt
aſiatiſchen Expeditionscorps 89 Mann des 3 Seebataillons und
12 Mann vom Kreuzergeſchwader zuſammen 19 Offiziere und 824 Mann

Helgoland 29 September Die Naturforſcher Verſammlung
beſchloß geſtern ihre diesjährige Zuſammenkunft mit einem Ausfluge von
Hamburg nach Helgoland dem ſich über 1500 Theilnehmer angeſchloſſen
hatten und der von dem herrlichſten Wetter begünſtigt war Das Haupt
intereſſe des Tages richtete ſich auf die Beſichtigung der Station für
drahtloſe Telegraphie welche mit Cuxhaven auf 65 Kilometer Luft
linie arbeitet

Groſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 29 September Dem Standard wird aus Pretoria
vom 6 d geſchrieben daß vor Ende September alle noch im Felde ſte
henden Buren als Banditen behandelt und zu ihrer Einfangung
militäriſche Treibjag den veranſtaltet werden ſollen woran nicht nur
alle verfügbaren Truppen jeder Waffengattung ſondern auch neugebildete
Gendarmerie Theil nehmen würden Kitcheners eiſerne Hand werde ſich
endlich fühlbar machen Es ſei dazu bemerkt das die Buren als krieg
führende Partei anerkannt ſind Was der Correſpondent des Standard
als angebliche Abſicht des engliſchen Höchſtcommandierenden empfiehlt iſt
ein an Wahnwitz ſtreifender Wuthausbruch der um ſo lächerlicher iſt
als Lord Kitcheners Soldaten ohnehin ſchon beſtändig auf die Buren
Jagd machen dabei aber ſelbſt gelegentlich gefangen genommen und nach
der üblichen Abſtempelung wieder freigelaſſen werden Wir zweifeln nicht
daran daß alle ehrenhaften engliſchen Zeitungen ſich mit Entrüſtung von
dem Standard der ſolche Ehrloſigkeit empfiehlt abwenden werden

Das Reut Bur meldet aus Graafeinet vom 27 September
r begann der Prozeß gegen den in der Kapkolonie gefangenen
Burenführer Lotter Dieſer iſt angeklagt wegen Aufruhr Er
mordung farbiger unbewaffneter Späher und Ermordung im Felde
ſtehender Soldaten weil er ferner Eiſenbahnzüge in die Luft geſprengt
hat und britiſche Unterthanen ſowie andere Europäer durchpeitſchen ließ
Lotter bekannte ſich nur des letzteren Vergehens ſchuldig Er behauptete
ferner er ſei Bürger des Oranjfefreiſtaates t

Nach einer amtlichen Zuſammenſtellung waren in den ſogenannten
Flüchtlingslagern in Südafrika im Monat Auguſt zuſammengedrängt
an Weißen 16,095 Männer 36,427 Frauen und 52,225 Kinder zu
ſammen 105,347 an Farbigen 4208 Männer 10,149 Frauen und
17,915 Kinder zuſammen 32,272 Jn Natal ſtarben 3 weiße Frauen
und 21 Kinder in der Kapkolonie 1 Frau in Transvaal 32 Männer
185 Frauen und 1014 Kinder von 10,496 Männern 22,036 Frauen
und 25,983 Kindern in dem Oranje Freiſtaat 622 Weiße darunter
5140 Kinder von 5826 Männern 13,881 Frauen und 24,415 Kindern
während unter den Farbigen 97 Männer und 333 Kinder ſtarben

Dem Reut Bur wird aus Matjesfontein gemeldet Scheepers
ging über den Olifant Fluß zunächſt nach Südoſten Da er hier von
britiſchen Truppen verfolgt wurde ging er in nördlicher Richtung vor
wahrſcheinlich um ſich mit den Kommandos Louw s Moritz und anderen
Kommandos im Ganzen einigen hundert Mann nördlich von Clanwilliam
zu vereinigen

Amerika
Zur Verurtheilung Czolgosz

Newyork 29 September Leon Franc Czolgosz wurde am
Donnerstag Nachmittag in das Gerichtsgebäude in Buf,alo gebracht
um wie bereits mitgetheilt das Urtheil des Gerichts zu vernehmen Er
zeigte Kinige Nervoſität und beantwortete die üblichen Fragen mit leiſer
Stimme Als er gefragt wurde ob er einen legalen Einwand gegen die
Ausführung des Urtheils vorbriſigen könne ſagte er Ich habe darüber
nichts zu ſagen Anuch erklärte er daß er zur Entſchuldigung ſeines
Verbrechens nichts zu bemerken habe Als dann auf Erſuchen ſeines Ver
theidigers dem Attentäter geſtattet wurde zur Entlaſtung ſeiner Familie
einige Bemerkungen zu machen ſprach er mit faſt unhörbarer Stimme
und der Vertheidiger wiederholte ſeine Worte vor dem Gerichtshofe
Czolgosz erklärte daß er allein verantwortlich ſei für ſein Verbrechen
Der Gefangene ſchloß dann entſchieden ſeine Lippen ſtierte gerade vor ſich

hin in der Erwartung des Urtheils t
Der Richter White ſagte Folgendes Czolgosz Sie haben durch die

Ermordung unſeres geliebten Präſidenten ein großes Verbrechen gegen den
Staat und unſere Union begangen Zwölf gute und treue Männer
haben nachdem ſie alle Thatſachen und Umſtände kennen gelernt Sie des
Mordes im erſten Grade ſchuldig erklärt Sie ſagen daß keine andere
Perſon Sie zu der Ausführung dieſer furchtbaren Handlung angereizt hat
Die Strafe iſt durch das Geſetz beſtimmt und es iſt meine Pflicht das
Urtheil über Sie zu verhängen Das Urtheil dieſes Gerichts iſt daß Sie
in der Woche die mit dem 28 Oktober beginnt an dem beſtimmten Orte
und in der durch das Geſetz vorgeſchriebenen Weiſe die Todesſtrafe zu
erleiden haben

Czolgosz blieb völlig unbeweglich und er ſchien ſich damals noch für
einen Helden zu halten Nach dem Geſetz des Staates Newyork hat
das Gericht nur die Woche anzugeben in welcher der Verurtheilte hin
gerichtet werden ſall um demſelben die mit der Feſtſetzung eines beſtimmten
Tages und einer beſtimmten Stunde verbundenen Aufregung zu erſparen
Dieſe Abſicht des Geſetzgebers iſt jedoch dadurch illuſoriſch gemacht worden
daß die Gefängnißdirektionen der beiden Staatsgefängniſſe des Staates
Newyork Sing ſing und Auburn die Hinrichtungen an einem be
ſtimmten Tage der vom Gericht bezeichneten Woche voxpehmenlaſſen in Sing ſing z B am Montag früh was dem Verukkheilten

wie dem Publikum bekannt iſt Die Hinrichtung des Czolgosz
kann ſich übrigens noch länger hinziehen als bis Anfang No
vember denn wenn auch ſeine Offizialvertheidiger keine Berufung ein
legen könnte dies doch ein mit den Anarchiſten in Verbindung ſtehender
Advokat thun falls er dazu von Czolgosz bevollmächtigt würde Czolgosz
bewohnt in Auburn eine Zelle im Mörder Korridor Dort ſind fünf
Zellen von denen jede von einem Mörder bewohnt iſt der der elektriſchen
Hinrichtung entgegenſieht Czolgosz ſchrie und ſtöhnte als er eingeſperrt
wurde Er iſt ganz niedergeſchmettert Sein Spießruthenlaufen durch die
Volksmenge die ihn bei der Ankunft nach ſeiner nächtlichen Fahrt von
Buffalo bedrohte war beſonders aufregend Es geſchah ihm nichts aber
die Drohungen waren furchtbar Einige auf ihn gerichtete Hiebe trafen
die Poliziſten Als er im Gefängniſſe war ſtürzte er nieder und ſtöhnte
ſeine Gliedmaßen verzogen ſich ſo daß der Gefängnißarzt Krämpfe oder
Vergiftung befürchtete Schließlich wurde aber feſtgeſtellt daß er nur von
Furcht befallen war

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Der Bajazzo Leoncavallo hat einen glücklichen

Griff in das Volksleben ſeiner Heimath gethan als er dieſen der Wirk
lichkeit entnommenen Stoff wählte und zu einem erſchütternden Drama
geſtaltete das in ſeiner knappen Faſſung von außerordentlicher Bühnen
wirkſamkeit iſt Die im beſten Sinne effektvolle Muſik lehnt ſich zwar
vielfach an Wagner an ſo z B in Neddas Soloſcene aber nirgends
fehlt ihr der große ſortreißende Zug nirgends Schwung und Leidenſchaft
Der Canio des Herrn Schroeter iſt bedeutend höher zu ſtellen als
ein Fauſt Der Künſtler beherrſchte die Partie nicht nur ſtimmlich
ſehr gut ſondern wußte auch der Heißblütigkeit des Südländers Rechnung
zu tragen Der Schmerz über Neddas Treubruch die bis zum Wahnſinn
geſteigerte Eiferſucht wurden in Deklamation und Spiel trefflich geſchildert
Man konnte der ganzen Leiſtung mit Jntereſſe und Theilnahme folgen
Weniger geſiel mir Frl Bonfét als Nedda Die Soloſcene bietet geſang
liche Schwierigkeiten welche nur theilweiſe bewältigt wurden und im Duett
mit Silvio vermißte man die Wärme und Größe der Empfindung Ueber
die Darſtellung kann man getheilter Meinung ſein Jm erſten Akte
zeichnete Fräulein Bonfét das dreiſte Weſen der Dorfkomödiagntin
nicht übel die Scenen auf der Gauklerbühne habe ich aber
ſchon beſſer geſehen Vor Canios Eintritt ſchien die Sängerin
oft nicht zu wiſſen was ſie eigentlich da oben anfangen ſollte
Später fand ſie für die heimliche Angſt und das wild ausbrechende Ent
ſetzen die richtigen Accente Die Gauklerbühne war übrigens viel zu

ſchräg gebaut Von der Mitte des erſten Ranges aus ſah man kaum die

Häifte des Theaterchens und die weiter rechts ſitzenden Perſonen müſſen
ganz und gar nichts geſehen haben Herr Friede zeigte in der Scene
mit Nedda daß er ein vorzüglicher Tonio werden kann aber gegenwärtig
iſt er es noch nicht Beſondere Aufmerkſamkeit wird der Ausſprache zu
zuwenden ſein Von dem Prolog welcher in die Handlung einführen
foll war faſt kein Wort zu verſtehen und ſomit ging der Zweck deſſelben
verloren Herr Fanta dürfte den Silvio noch mit etwas mehr ſüdlicher
Lebendigkeit ausſtatten Ein befriedigender Vertreter des gutmüthigen
Beppo war Herr Förſter Auf Einſtudierung der ungemein ſchwierigen
Chöre war viel Fleiß verwendet daß trotzdem manches nicht ſchön klang
liegt an unſeren gegenwärtigen Chorverhältniſſen und läßt ſich ſo raſch
nicht ändern Als Dirigent fungierte Herr Kapellmeiſter er

Corony

Aus der Amgebung
Osmünde 30 September Jubiläum Der Arbeiter Auguſt

Hütel feierte heute ſein 25jähriges Jubiläum als Arbeiter des Herrn
Gutsbeſitzers F Roſahl

d Eisleben 29 September Verſchiedenes Am Sonnabend
Nachmittag wurden von einigen die Jagd ausübenden Schützen in Helf
taer Flur der aus Helfta ſtammende Arbeiter Jäger und ſeine Wirth
ſchafterin in einem Graben todt aufgefunden Beide Leichen wieſen
Schußwunden in den Schläfen auf Selbſtmord iſt unzweifelhaft verübt
und ſoll die That aus Nahrungsſorgen begangen ſein Beide waren über
70 Jahre alt Der Schneider R von hier welcher vor einigen Wochen
von einem Kaufmann einen Anzug zum Aufbügeln und Stoff zur Ver
arbeitung erhalten hatte unterſchlug beides und verwandte das Geld in
ſeinem Nutzen Bei der am Sonnabend in Helftaer Flur abgehaltenen
Jagd wurden im Ganzen 14 Haſen 13 Hühner und 4 Kaninchen erlegt

Der Bergkläuber Dr von hier mißhandelte geſtern Abend ſeine Ehe
frau auf dem Marktplatz in roher Weiſe ſo daß die Polizei einſchreiten
mußte Der Vorgang hatte eine große Menge Publikum herangelockt

Burgörner Nendorf 28 September Selbſtmord Der
58 Jahre alte Schloſſer Karl Drehmann wurde heute Morgen in einer
Pflaumenplantage an einem Baume erhängt aufgefunden ie Gründe
welche D zum Selbſtmord veranlaßten ſind noch unbekannt

Hettſtedt 28 September Gebiſſen Geſtern kam hier ein
Cirkus mit der Bahn an zu deſſen Thierbeſtande auch ein Bär gehört
Der Stationsdiätar Sch welcher meinte daß der Bär völlig zahm ſei
wollte denſelben ſtreicheln er wurde aber von dem Thiere nicht unerheblich
in den Arm gebiſſen

Landsberg 28 September Aktien Malzfabrik Landsberg
Die heute hier abgehaltene ordentliche Generalverſammlung der Geſellſchaft
genehmigte die vom Aufſichtsrathe vorgeſchlagene Dividende von 11 Pro
gegein 13 Proz im Vorjahre und ertheilte dem Vorſtande ſowie Aufſicht

rathe Entlaſtung
u Bitterfeld 29 September Verein der Fleiſchbeſchauer

des Kreiſes Bitterfeld Jn der heute unter Vorſitz des Herrn
A Salzmann abgehaltenen Hauptverſammlung wurde beſchloſſen daß
jedem Vereinsmitgliede bei Auffindung von Trichinen eine Prämie von
10 Mk gezahlt wird Ferner ſoll den Hinterbliebenen verſtorbener M
glieder an Stelle einer Kranzſpende für jedes Mitglied des Vereins
50 Pfg aus der Kaſſe gewährt werden Nach Erledigung einiger Vereins
angelegenheiten hielt Herr Kreisarzt Dr Hermann einen Vortrag über

Entſtehung anſteckender Krankheiten und Verhaltungsmaßregeln bei de
ſelben Jm Anſchluß daran vertheilte Herr Kreisſekretär Schmidt ge
druckte Verhaltungsmaßregeln beim Auftreten anſteckender Krankheiten
Weiter hielt Herr Kreisthierarzt Lauche einen Vortrag

Weißenfels 28 September Unfälle Dieſer Tage zog ſich
die Arbeiterin Stawetzka von hier eine ſchwere Verletzung am linken Fuße
dadurch zu daß beim Aufladen eiſerner Eggen eine derſelben umſchlug
und ein ſpitzer Eggzinken dem Mädchen durch den Fuß drang Die Ver
letzte fand Aufnahme im Krankenhauſe Durch einen Sturz verletzte
ſich geſtern Abend ein Herr in der Langendorferſtraße die linke Hand der
artig daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Theifzen 28 September Stubenbrand Jn einer Familie
in der Mann und Frau tagsüber auf Arbeit gehen waren zwei klein
Kinder allein in der Wohnung zurückgeblieben Mitbewohner bemerkten
plötzlich aus einem Fenſter der Wohnung dichten Rauch dringen konnte
aber nicht in dieſe gelangen weil die Thür verſchloſſen war Der in der
Nähe befindliche Nachtwächter drang deshalb mittelſt einer Leiter du
ein Fenſter in die Wohnung ein in welcher er den mit Torf voll gepackt
Torfkaſten brennend fand Der Brand wurde ſofort gelöſcht Jn der
Qualm dicht angefüllten Stube befanden ſich zwei Kinder ein kleines
Mädchen und ein etwas größerer Junge welcher jedenfalls am Ofen herum
geſpielt und den Brand verurſacht hatte denn er war unter ein Bett
gekrochen Die Thür hatte der Junge von innen verſchloſſen

Thale Harz 28 September Mord Der Halbinvalide Otto
Blitzmann feuerte heute Nachmittag in der Hubertusſtraße vier Revolver
ſchüſſe auf den hieſigen Gemeindevorſteher Sieber ab Dieſer wurde
lebensgefährlich verletzt in die Kehrſche Klinik nach Halberſtadt geſchafft
wo er bei der Operation ſeinen Verletzungen erlegen iſt Es liegt ein
Racheakt vor Der Attentäter iſt entflohen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 1 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

Austauſch von Land am Haſenberge
Petition wegen Fluchtlinien Regulierung der Straße an Reilsberg
Verwendung von Sparkaſſen Ueberſchüſſen
Ausbeſſerung des Südkanals t
Erbauung einer Ober Realſchule
Petition wegen Schädigung des Grundſtücks Kl Klausſtraße Nr 13
Beſchwerde wegen Aufhebung eines Straßenzuges im ſüdlichen Be
bauungsplan
Feſtſetzung einer andern Fluchtlinie für einen Theil der Robert
Franzſtraße

9 Landerwerb zur Merſeburgerſtraße
10 Petition der Glaſer Jnnung
11 Mehrbewilligung von Mitteln für Umpflaſterung der Sophienſtraße
12 Ausbau von Straßentheilen im ſüdlichen Bebauungsplan
13 Nachbewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten am Portalthurm des

Stadtgottesackers
14 Bou einer Bedürfnißanſtalt auf dem Sandanger

15 an der Merſeburgerſtraße16 Abbruch der Gebäude des alten Abdeckereigrundſtücks auf dem neu
geſchaffenen Jahrmarktsplatze

17 Bewilligung von Mitteln zur Erneuerung 2e von Vorhängen im
Peißnitz Reſtaurationsgebäude

18 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Brunos
warte Nr 36 vor der planmäßigen Fluchtlinie

19 Feſtſetzung von Straßenzügen auf dem Gelände öſtlich des Mühl
grabens zwiſchen der Straße am Kirchthor und dem Moritzburg
graben

20 Landerwerb vom Grundſtück Mittelwache Nr 6

v h

Denkmals Enthüllung Am Sonnabend hatte die gemiſchte
Kommiſſion eine Sitzung welche zur Vorbereitung des Empfanges des
Kalſerpaares und der Denkmals Enthüllung eingeſetzt war Es wurde
feſtgeſtellt daß ſich die entſtandenen Koſten auf rund 13500 Mk be
laufen wobei zu bemerken iſt daß alle Aufwendungen die mit der An
gelegenheit in nur einigem Zuſammenhange ſtehen auf dieſem Konto ver
bucht ſind Auch die Koſten der Anſchaffung eines Goldenen Buches
ſind natürlich auf dem Titel mit verrechnet Die thatſächlich bewirkten
Ausgaben überſtiegen die angegebene Summe erheblich es waren aber
beträchtliche Rückeinnahmen zu verzeichnen weil die nicht gebrauchten
Materialien andererweit verwerthet werden konnten

Perſonalnachricht Dem Kreisbauinſpektor Huber iſt die von
ihm bisher auftragsweiſe verwaltete Kreisbauinſpektorſtelle II zu Halle a S
vom 1 Oktober ab a verliehen worden

Das 50 jährige Miethsjubiläum feiert morgen Herr Schäfte
ſtepper Ferd Arnold welcher ſeit 1 Oktober 1851 ſeine Wohnung im
Hauſe des Herrn Tiſchlermeiſter Schurig Alter Markt 19 inne hat
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Nr 230 Dienskug GeneralAnzeiger für Halle ind ven Saulkreis Oklober Selle
ſſen Franuz Otto F Der Kurator des ſtädtiſchen Muſeums für Kunſt Die wurde am Sonnabend Abends gegen S Uhr Standesamt Halle Burgſtraße 38

Scene und Kunſtgewerbe Rentner Franz Otto verſtarb am Sonnabend Abend nach Schwetſchkeſtraße 6 gerufen woſelbſt Kohlen durch Selb entzündung Eheſchließungen 28 September Der Handarbeiter Hermann Rathärtig im 68 Lebensjahre plötzlich an einer Herzlähmung Der Verblichene hatte in Brand gerathen waren Nach einſtündiger Thätigkeit konnte die Wehr und Anna Schulze Kalbe 359 Der Maurer Hermann Fränzel und
e zu ſich auf das Rathhaus begeben um an einer Sitzung der Denkmals in das Depot zurückkehren Geſtern Abend war im Keller des Grund Anna Richter Reilſtraße 25 Der Strafanſtaltgwerkmeiſter Lorenz Frant
ihren kommifſion theilzunehmen Auf der Treppe bekam er heftiges Herzklopfen ſtücks Königſtraße 22 infolge Selbſtentzündung von Kohlen ein Brand und Marie Moertz Hoheſtraße 4 und Böckſtraße 3 3
eben und mußte ſich deshalb auf eine Stufe ſetzen wo er bald darauf ſchwer ausgebrochen der von der herbeigerufenen Feuerwehr erſt nach 257 ſtündiger Geboren z September Dem Maler Hugo Scharlach ein S Arno
licher krank aufgefunden wurde Mitglieder der Kommiſſion brachten den ſchwieriger Arbeit beſeitigt war Schmelzerſtraße 35 Dem Kaufmann Georg Glausnitzer eine T Jrmgard I
higen Schwerkranken zunächſt in ein Zimmer und als ſich die gebotenen Hülfe Von der Straſje Am Freitag wurde der Arbeiter Johann Advokatenweg Se T Dem Maurer Karl Röder ein S Wilw Karl
ic leiſtungen wirkungslos ieſe ittels Wagens in ſeine W f ämnf ſtraße 2 Dem Dachdecker Hermann Töpel eine T Wally Hoherigen g virkungslos erwieſen mitte agens in ſeine Wohnung wo Kaeobolewsky auf dem Marktplatze von Krämpfen befallen Er wurde ſtraße 17 Dem Polizeiſergeant Guſtav Ziem ein S Friedrich Adolf 2

lang er bald verſtarb Franz Otto war in verſchiedenen Ehrenämtern ein treuer j nach der Polizeihauptwache gebracht woſelbſt er ſich erhoite und dann ſtraße 10
raſch Förderer der ſtädtiſchen Jntereſſen Jn den Jahren von 18 bis 1899 war er Mit ſeinen Weg allein fortſetzen konnte Am Sonnabend Nachmittag gegen Geſtorben 28 September Des Tiſchlermeiſter Wilhelm Drang

glied der StadtverordnetenVerſammlung und nahm an den Arbeiten 5i Uhr ſtießen Laſtgeſchirre der Firma Auguſt Mann und des Ritter meiſter S Ernſt 1 M Ludwig Wuchererſtraße 37 Des Gußpuyter 4
ry dieſer Körperſchaft regen Antheil Seit Gründung des ſtädtiſchen Muſeums gutes Canena vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 70 zuſammen Das Heinrich Henneberg T Olga 6 Gr Wallſtraße 4 Der Obervpoſtpack e

mehr als 16 Jahre verwaltete er die ſtädtiſchen Kunſtſammlungen Mannſche Geſchirr wurde ſtark beſchädigt Es fand eine Betriebsſtörung P inn e Art r i Fütchenſtraße 6 Der Student der
nneigennützig mit raſtloſem Eifer Jn dieſer Stellung leiſtete er mit der Halleſchen Straßenbahn von ca 6 Minuten ſtatt eng re ainſtraße 7 Der Kaufmann Oswald
geringen Mitteln und trotz mancherei Schwierigkeiten und Gegen Vermißſtt Der 12jährige Willi Oswald Schloſſerſtraße 4 hat
ſtrömungen ſo viel daß vielleicht erſt nach Jahren genau feſtgeſtellt die elterliche Wohnung verlaſſen und treibt ſich vermuthlich in der Umn werden kann was ihm alles die Stadt zu danken hat Seinen viel gegend herum Bekleidet iſt der Ausreißer mit grauem Tricot Anzug und Telegramme und letzte Nachrichten
ſeitigen Bemühungen iſt es in der Hauptſache zuzuſchreiben daß das ſ Schnürſtiefel Mittheilungen über den Verbleib des Burſchen wolle man Berlin 30 S b

vend ſtädtiſche Muſeum einen guten Beſtand an Kunſtwerken aufzuweiſen hat an die nächſte Polizeibehörde gelangen laſſen e wen r Melbung der D Der Präſident
a eif daß aber auch die Sammlungen Beachtung und verſtändnißvolles Intereſſe Schlägereien Am Sonntag Abend kam es zwiſchen dem 26jähr Loubet der Zar die Königin von Holland der König von
weit weiterer r famden Als opferwilliger Freund und Förderer der Kunſt Hausdiener Karl G und einem ſeiner Kollegen aus ganz nichtiger Urſache Griechenland und der König von Jtalien ſind nach einer vorläufig

wieſen hat drgn Otto einen nicht Pruger Antheil an dem Auſſchwunge des zu einer Schlägerei Durch einen kräftigen Schlag erlitt G eine klaffende noch unkontrollierbaren Meldung der Pariſer Patrie einverſtanden den 4
b Kunſtlebens unſerer Stadt Sein Andenken wird ſtets in hoher Ehre Wunde dicht über dem ünken Auge Als am Sonntag Abend der Schiedsgerichtshof im Haag ächti f li

r bleiben 39 jährige Otto Göring über den Markt ging wurde er von einem M 3 g zu rm tigen auf hre um iche Zut 9 er Jubilänm Das Glas Porzellan und Luxuswagrengeſchäft von ſ Paſſanten angerempelt Als ſich G dies verbat hieb der Menſch einfach j ſtimmung zu rechnen für den Fall daß ſich derſelbe mit dem Proteſt
r Conrad Heckert gr Ulrichſtraße 21 kann morgen 1 Oktober auf ein mit einem Stock auf ihn ein G erlitt eine 2 em lange ſtark blutende der Buren gegen die Kitchenerſche Proklamation befaſſen werde
d 50 jähriges Beſtehen zuxückblicken Das Geſchäft wurde vom Vater des Wunde am Kopfe Beide Verletzte mußten ſich in kliniſche Behandlung seh Nordhauſen 30 September Privatmeldung Jn Heiligen

u in jetzigen Jnhabers begründet und befindet ſich ſeit 20 Jahren im Beſitz des begeben ſtadt ſind geſtern durch ein verheerendes Großf g f1 Gehöftlege letzteren Möge der alte gute Ruf der Firma noch lange fortbeſtehen Von der Hobelmaſchine erfafzt Der in einer hieſigen Fabrik 8 9 r fün zenn ehöfte
e a Arbeitéjnbiläum Heute feiert der Vorarbeiter Schulze ſein beſchäſtigte 56 jährige Stellmacher Friß Conrad kam am Sonnabend mit allen zugehörigen Nebengebäuden eingeäſchert worden Der Schaden

Che 25jähriges Jubiläum als Angeſtellter der Firma C Graeb Söhne dem Meſſer der Hobelmaſchine zu nahe wobei ihm drei Finger der linken ſ iſt enorm
In en Bereits fünſ Arbeiter genannter Firma begingen das gleiche Feſt und zwei Hand nicht unerheblich verletzt wurden Nach Anlegung eines Noth Frankfurt a 30 September Wolff s Bur Die Frkf

O weitere Jubiläumsfeiern ſtehen in Kürze bevor Dies iſt gewiß ein ſchöner verbandes begab ſich C in Behandlung der Klinik 3tg meldet aus Heilbron n der Konkurs d F ilh G b b fr Beweis guten Einvernehmens zwiſchen Prinzipalen und Arbeitern Falſch abgeſprnngen Der 26jährige Arbeiter Otto Dietſch iß 4 a 48 S ber Hervronner Sewerevan
mer Wandergewerbeſcheine Diejenigen hieſigen Einwohner welche j kam am Sonntag als er einen Wagen der elektriſchen Bahn verlaſſen infolge geleiſteter Garantien ausgeſchloſſen

ßründe im Jahre 1902 ein Gewerbe im Umherziehen beginnen oder fortſetzen wollte in Folge falſchen Abſpringens zu Falle wobei er mit dem Geſicht Wien 30 September Wolfſ s Bur Geſtern früh erfolgte die

ter ein Du r e ehe a n 10 e e das ne a de t Verleßung am rechten Abfahrt der deutſchen Chinatruppen vom Nordbahnhofe NachSekretariat 1 Polizei Verwaltungsgebaude Zimmer Nr 55 während der J Auge erlitt D begab ſich ſoſort in die Klinik Verabſchiedun it Offizi ßſrerroichiſch igehört Dienſtſtunden zu melden Perſonen welche ſchon einen Wandergewerbeſchein Unfälle Der Kaufmann Alfred Romſtedt rutſchte am Freitag ch ig der der en Jffiztere vo den öſterreichiſchungariſchen
hm e beſitzen haben denſelben mitzubringen auf der Straße aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er einen Bruch des Kameraden in der Kaſerne rangierte das Bataillon ſich mit der Fahne
rheblich Stadttheater Richard Wagners Tannhäuſer wird am linken Ellenbogens erlitt In einer hieſigen Maſchinenfabrik ſiel dem j zum Abmarſch Korpskommandant Graf v Uexrkuell Gyllenband
verg Dienstag 15 Abonnements Vorſtellung Farbe blau mit Frl Emmy Arbeiter Chriſtoph Delle am Sonnabend Vormittag ein vier Centner mit ſeinem Stabe traf ein und nahm vom Major v Förſter die Meldung

33 Zimmermann vom Berliner Weſtentheater als Eliſabeth wiederholt Die ſchwerer Formkaſten auf das rechte Bein Genannter erlitt einen kompli entgegen Graf Uerküll ritt die Frellichaft zweite Vorſtellung im ShakespeareCyklus findet am Mittwoch zierten Knöchelbruch ſowie erhebliche Quetſchungen an der Wade die ſich wut e i e m n Irmyper ab ehe den vef
1 Fro ſtatt das Farben Abonnement iſt an dieſem Tage aufgehoben jedoch haben bis zum Knie hinziehen Der Fabrikarbeiter Karl Deutſch bein ver zum Abmarſch und ſetzte ſich mit ſeinem Stabe an die Spitze worauf
fſichts Beamten Billets Giltigkeit Zur Aufführung gelangt das Luſtſpiel Viel unglückte in der Raabe ſchen Spinnerei dadurch daß ihm eine von einer ſich das Bataillon die Muſikkapelle des preußiſchen Kaiſer Franz Garde 5

chan Lärm um Nichts Spindel fortgeſchleuderte Oelkanne vor den Kopf flog D erlitt eine er Grenadier Regiments voran durch das von öſterreichiſchem Militär ge
Bacy t re er De hlergerſa m ndgen ſugen drei r den d en V Vat en r n g de irrt bildete Spalier nach dem Bahnhofe in Bewegung ſetzte Nach

an Oktober Abends 8 Uhr im großen Saale der Kaiſerſäle in auch iere Verletzungen d g S r Verleßte ſofor en daß Halle a S und Mittwoch den 2 Oktober Abends 8 Uhr im Schützen f in ärztliche Behandlung gebracht wurde verſchlimmerte ſich ſein Zuſtand der Ankunft et dem Bahnhofe defilierte das Bataillon nochmals
tie M haus zu Cönnern Jn beiden Verſammlungen wird Herr Reichs und derart daß am Sounabend ſeine Ueberführung in das Diakoniſſenhaus vor dem Korpskammandanten Während die Truppen dann in
Wer Landtagsabgeordneter Rektor Kopſch Berlin über Die Gefahren des erforderlich wurde Dort befinden ſich auch die anderen Verletzten den Wagen untergebracht wurden verabſchiedeten ſich die ſämmt
reine Zolltarifentwurfs ſprechen In der u e e e Wie Da in erhn Pag de lichen deutſchen Offiziere von dem Korpskommandanten dem

S e ralle ab er eine Dr es nen Dchluſſelbeins er 2 e r eag über Serein für Feuerbeſtattung für Halle a S und um Stunde kam am Sonntag Nachmittag der Zfährige Robert Kloſter deutſchen Geſchäftsträger Botſchaftsrath Freiherrn v Romberg und dem

3 B Schluß der S ferie at der Vorſtand des L iradß n n e e S ge S tag h t vd e n ſeine Tyängkekt Were aſgeno nen In der iebien Vigueg mann ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch des linken Vorder deutſchen Militärattachee v Bülow ſowie von den öſterreichiſchen

l ge el DHalie i gen n 9 i p 2 ug Don äh Friedrich Teil ſto perte 8kheiten deſſelben wurde beſchioſſen an jedem erſten Dienstag im Monat die Mit e r dal enrug e n jährige g ri v eilt a W e Offizieren Korpskommandant Graf Uerküll reichte jedem der deutſchen
glieder des Vereins zum Zwecke des gegenſeitigen Meinungsaustauſches ja ch des Elle bogeng tein kam zu Falle und zog ſich hierdurch einen J Offiziere die Hand Nachdem Major v Förſter dem Korpskommandanten

zog ſich und der Förderung der gemeinſamen Beſtrebungen zu einer Zuſammen Bruch des Shenbogens zu nochmals den herzlichſten Dank für die erwieſene Gaſtfreundſchaft aus
um 2 p i N er Nee J 2 r 0 Mit r em u eder Leſeneke Ehäedengen hen e en nd t d tli v t geſprochen hatte erfolgte die Abfahrtimſchlug glie 29 e zugegange 4 inidet bereits ar 5 a l ch ch S ff ge Ver dieſem Dienstag 1 Oktober Abends S Uhr im Schultheiß Poſt c andesam e nur en g Algier 30 September Wolff s Bur Durch eine Keſſel

verletzte e J ſtatt n Prt bei h i ren Standesamt Halle Steinweg 2 re oſton auf einer Torpedoboot wurden fünf Matroſen ſchwer
and der ind Veref emg re ort wahere Auskunft in auen eremanſtitchen Aufgeboten 28 September Der Handarbeiter Max Reichelt und j verleßt mer derſelben iſt bereits geſtorben

un Salleſcher Dehrerv Die den Herbſ Ida Mertens Leipzigerſtraße 93 Der Geſchirrführer Chriſtof Thriene nd Kapſtadt 30 September Reut Bur Jn der Erwiderung auf
Familie a eſcher Le rervere n ie letzte Sitzung vor den Her ſt 1 Marie Carius Schiepzig und Wörmlitzerſtraße 98 Der Schloſſer Max in vom 5 d Mts r r cpei klein ferien findet ausnahmsweiſe nicht Dienstag ſondern Mittwoch den j Adler und Elara van Deel Leſſingſtraße 26 und Kuhgaſſe 5 Der Stell 4 e vern a d datirtes Schreiben halt Burgers D welchen
Jemerkten 2 Oktober in der Tulpe ſtatt Den Vortrag hat Herr Thomas über macher Adolf Jänſch und Ninna Baumeyer Karzerplan 3 und Bäcker dieſer das Verlangen nach Frieden ausdrückt erklärt Lord Kitchener

konnte nommen über das Verbandsthema Die Bedeutung der Volksbildung Zherwanſch Der Dienſtknecht Otto Weber gen Müller und Anna Paatſch dieſer Wunſch werde von den Engländern getheilt die Verantwortung für
r in de ſür die Volksſittlichkeit Daran ſchließen ſich verſchiedene Mittheilungen Eheſchließungen 28 September Der Eiſendreher Karl Perufsky j das Fortdauern des Krieges treffe die Buren Rach der Annektirung der

ter du t Der Deutſchnationale r Wenn Röhnſch ne See d 2 Der an Republiken die eine Folge des Krieges geweſen ſei könne Großbritanniengepack urg Ortsgruppe Halle a veranſtaltet am Dienstag den 1 Oktober zilhelm Biereye und Helene Seiffert Radewell und Dreyhauptſtraße 7 Pult u ig rder Abe 43 sie Uhr in den ThaliaFeſtſälen eine Verſammlung in welcher Der Zuſchneider Heinrich Mackens und Anna Lödel Weißenfels und Magde der Bevölkerung gegenüber die der neuen Herrſchaft Loyalität bewieſen

n klein Herr Paul Elberding Elberfeld einen Vortrag über Kaufmänniſches Der Former a W e wande wie habe nicht die Treue brechenrum S 2 d MPoehttortt z Nugrif 2 Poreing I Böllberg und Pfännerhöhe 47 Der Bauſchloſſer Otto Schmidt und Lina arn her m Fortbildungsſchulweſen und Nechtfertigung gegen die Angriffe des Vereins ger n Wucher eane 2 Hlubgape Wer chhmane Pretoria 80 September Wolff s Bur Die heute erlaſſene
un Octt von Handlungscommis von 1858 halten wird Hermann Fretzer und Eliſabeth Queitzſch Ranniſcheſtraße 23 und d Proklamation beſtimmt die Unterhaltung der Familien der noch

Der neue gemiſchte Chor Chordirigent E Rottmann ver ſtraße 5 Der Kammmacher Albert Stichler und Marie Gäbler Hirten 5 S im Je B rlide Otto anheten ſeine C e t et nſehe Abegdugterhaling am Sonn ſtraße 4 Der Modelltiſchler Karl Schmidt und Marie Schleenvoigt n n e n r m m
Revolver abend in ſeinem Vereinslokak Neichshof Die dargebotenen Geſangs Schwetſchkeſtraße 14 und Thorſtraße 26 Der Modelltiſchler Karl Richter mögen der letzteren und regelt im Einzelnen die Verwerthung deſſelben
r wurde t h r a en Beif und Agnes Pötſch Graſeweg 7 und Herrenſtraße 19 Der Movdelltiſchler Manilg 30 September Wolff s Bur Die Filippinos über leſchafft vorträge fanden lebhaften und wohlverdienten Beifall Kark Keilhack und Luiſe Hiller Zeitz und Martinſtraße 7 M e r sen ein Sovirée Fly und Slade Wie bereits mitgetheilt veranſtaltet Gebören 28 September Dem Arbeiter Karl Geißler eine T Gertrud raſchten auf der Jnſel Samas eine amerikaniſche Kompagnie 9

er am Mittwoch Abend in den Kaiſerſälen das hier noch im beſten An Ludwigſtraße 12 Dem Maurer Hermann Ballſchuh eine T Minna Wörm Infanterie beim Abkochen 48 Mann wurden getödtet 11 ver
denken ſtehende Künſtlerpaar Fly und Slade eine Soirée Die Künſtler litzerſtraße 97 Dem Gaſtwirth Emil Kramer eine T Charlotte Stern wundet

m h in RPerlin i oll s T er s eines de I ſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Karl Melde eine T Frieda Mittel itraten auch in Berlin in Kroll s Theater bekannt als eines der vor wache 12 Dem Kupferſchmied Frang Schweigart eine T Pamine

vo ſo c ntg i r li JHPün Brog f u Weg J t t an J a g 95nehmen Myſenhe en in Berlin wp vent ws a Streiberſtraße 39 Dem a ne h De e ev S ne Vorausſichtliches Wetter am 1 Oktober 1901
Kämpfende Amazonen Jn der Badeſtube einer hieſigen Fabrik ſtraße 2 Dem Schneidermeiſter Foſef Haffke eine T Cäcilie Mittel t 4Jenatetz geriethen am Sonnabend Abend zwei Arbeiterinnen in Streit wobei die ſtraße 5 Dem Buchdiuckereimaſchinenmeiſter Emil Preſang ein S Walther ohne wenn e hiſgecter theils wolkig noch warm

tember 18 jährige Charlotte Knorr ihrer Gegnerin einige kräftige Ohrfeigen gab v n 8 Dem Werkmeiſter Hermann Hörnlein eine T Hertha e ſenti ge
Die Geſchlagene n 9 ſ n Ulte jedoch der K Böllbergerweg 22 t Nände S to e en Wehen e Reſfheſeſtenge vnegte Geſtorben 28 September Des Schloſſer Karl Krüger T Frieda Waſſerſtände Am 29 September Weißenfels Oberpegel 2,34
noch etwas auswiſchen wegha An ſie herre und dies mit einer V Zilienſtraße 1 Des verſtorb Handarbeiter Adolf Weinert T Luiſe Unterpegel 0,05 30 September Halle unterhalb 1,74 I

uUhr im Als nun die Genannte vorüberging ſprang e hervor und hieb mit einer J Klinik Der Schuhmachermeiſter Theodor Hellwig 79 J Städtiſche Trotha 1,43 29 September Bernburg 0,94 Calbe Unter
Glasflaſche auf die K ein welche an der Stirn nicht nnerheblich verletzt Siechenanſtalt Des Arbeiter Heinrich Rauchhaus S Paul 4 Forſter egel 0,30 Oberpegel 1,42 Dresd 1,63 Magd l
wurde außerdem trug dieſelbe mehrere Kratzwunden im Geſicht davon ſtraße 13 Des Handarbeiter Friedrich Stawitzke T Martha 8 peg ä pegel 1,42 resden 1,63 agde
ſo daß ſie ſich in kliniſche Behandlung begeben mußte Schmiedſtraße 23 burg 4 0,87
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5 n u J Salle und den Oktober Tr 25e un eröſſmet Nenm eröſſmnetn vie sollten an den Fa
beim Einkauf lhrer Herren und Knaben Garcderoben meine enorm grossen Läger in Augen S

h J schein nen dsieh davon überzeugen
dass cieselhen an Reichhaltigkeit nichts zu wünschen übrig lassen und bei einer jeder Geschmacksrichtung ent

preehenden Auswahl nur moderne dauerhaft gearbeitete Artikel zu sehr niedrig hemessenen Preisen enthalten S

n Ton empfenhlesür Herron S Für Knaben
Chewviäot e Amzüge Ruxkin Anzügevon MK 9,50 an von Mk 2,75 an 4Winter Faletots Winter Paletots Ovon Mk 10 an 2 MK 4,25 SPelerinen Fäntel Pelerinen Mäntelen A 12 von Mk 3,75 an eh Gummi FIäntel Hosen mit Leibchen Sn von Mk 19 an von Mk 0,75 an t

Herren KnabenJünglings Anzüge Win ter u nunen
Miptor Haus Joponn n M 575 r

e von Mk 5 an Jünglings Joppen Hüte u Iät zen eWintor BRalod Joppon z s n von Mk 1,20 t Mk 0,38 an
von Mk 10 00 an lirè Anzüge Herren Priseur Blousen t

in veorschiedenen Preislagen von Mk 2,40 an eWinter Jagd Joppen Lutsoher Mäntel u Röohe Herren Fleischer Blousen e

von Mk 75 an von A 45 an tBitte und Itzen z oe von Mk 80 bez Mk 75 an Maler Kittel e
M 2,35Mechaniker Hittel JI ABPTGn MWehanmkerrhitt Costr ivrö Jartetz Aerren

e Mk 4,25 Koch Jackenh Zwirn Rosen hpyoktoren hitte Kontor nenLaedoer Kosen 955 I Livrö Mogton r on
weuleder Hosen Drell Lose nMk 50 Mk 75 IaManchester Hosen u Sohlosser und Sohlorger Iacken7 u Maler Iachets Monteur Hosen Piqué Westet Sammot Kosen Mk 25 II s an S von Mk 1,20 an d II a n
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